
 

 

 

 

 

 
„DEHOGA Umweltcheck“ 

für Hotellerie und Gastronomie 
(Stand: 7. Mai 2012 ) 

Warum braucht das Gastgewerbe eine Umweltauszeichnung in Form eines „DEHOGA 

Umweltchecks“? 

Das Thema Umwelt- und Klimaschutz hat weiter an Bedeutung zugenommen. Der Begriff der 

„ökologischen Nachhaltigkeit“ ist zu einem der politischen Leitbilder geworden. Natur und Umwelt 

müssen für die nachfolgenden Generationen erhalten bleiben. Ein schonender Umgang mit der 

natürlichen Umgebung und den immer knapper werdenden Ressourcen wird von allen politischen und 

gesellschaftlichen Gruppen eingefordert. 

 

Verbraucher und Gäste sind kritischer und sensibler geworden, sie fragen nach durchgeführten 

Umweltmaßnahmen. Vor allem Großkunden verlangen teilweise interne Ökobilanzen, jährliche CO2-

Monitorings oder den Nachweis von Umweltmanagementsystemen. 

 

Kommunizierbares Umweltengagement ist längst mehr als ein positiver Imagefaktor. Nicht selten ist der 

transparente Nachweis des eigenen Umweltengagements inzwischen ein obligatorischer Bestandteil des 

(Tagungs-) Angebots und durchaus ein Kriterium für die Auswahl eines Hotels oder eines 

gastronomischen Betriebes. Gastronomen und Hoteliers schätzen die Attraktivität, mit ökologischem 

Engagement bei ihren Gästen werben zu können, als sehr hoch ein. 

 

Mit einem praktikablen und finanzierbaren Umweltcheck unterstützt der DEHOGA seine Mitglieder bei der 

Erbringung dieses immer häufiger angefragten Nachweises des betrieblichen Umweltengagements. Der 

„DEHOGA Umweltcheck“ schließt die Lücke zwischen dem Einstieg ins Umweltengagement (z.B. 

Energiekampagne Gastgewerbe) und sehr anspruchsvollen Umweltauszeichnungen (z.B. Viabono, 

Ökoblume) oder Umweltmanagementsystemen (z.B. EMAS, ISO 14001). 

 

Wer kann mitmachen? 

Die Teilnahme am „DEHOGA Umweltcheck“ ist nicht auf DEHOGA-Mitglieder beschränkt. Jeder Betrieb 
aus Gastronomie und Hotellerie kann sich dem „DEHOGA Umweltcheck“ unterziehen (vgl. hierzu die 
Beitragsdifferenzierung auf Seite 3). 
 

Wer legt die Kriterien fest? 

Der „DEHOGA Umweltcheck“ beruht auf der Auswertung ausgewählter Umweltkennzahlen, die von 

anerkannten Fachorganisationen (adelphi gGmbH/Energiekampagne Gastgewerbe, Viabono GmbH) 

sowie Experten des DEHOGA-Arbeitskreises Umwelt festgelegt wurden.  

 

Welche Kriterien müssen erfüllt werden? 

Der Kriterienkatalog ist zielorientiert angelegt und fragt vier ausgewählte Kategorien ab: 

1. Energieverbrauch 
2. Wasserverbrauch 
3. Abfallaufkommen/Restmüll 
4. Einsatz von Lebensmitteln: regionale Produkte, fair gehandelte Produkte (ab Silber), Produkte in 

Bio-Qualität (ab Gold) 
 

Für jede der vier Kategorien werden nach GOLD, SILBER und BRONZE differenzierte Grenzwerte 

festgelegt. Zudem wird bei den definierten Anforderungen in der Hotellerie nach unterschiedlichen 

Betriebstypen unterschieden. 
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Wie wird bewertet? 

Bei der Bewertung werden Unterschiede in der Ausstattung (z. B. Betriebstyp, Tagungsfläche, Größe und 
Ausstattung des Wellnessbereiches, Anteil Fremdwäsche etc.) ebenso berücksichtigt wie regionale 
Witterungsbedingungen. Der „DEHOGA Umweltcheck“ geht auf die individuellen Besonderheiten der 
Betriebe umfassend ein.  
 

Wie läuft der „DEHOGA Umweltcheck“ ab? Wer bewertet und zeichnet aus? 

1. Der Bewerber erhält einen schlanken Erhebungsbogen (für Hotellerie oder Gastronomie), füllt diesen 
eigenständig oder unter telefonischer Mithilfe der Auswertungsstelle aus und sendet ihn nach 
Fertigstellung mit den erforderlichen Jahresbelegen bzgl. Stromverbrauch, Wasserverbrauch etc. an 
die Auswertungsstelle. Alle zugesandten Daten werden absolut vertraulich behandelt.  
 

2. Die Auswertungsstelle schickt dem Bewerber eine Eingangsbestätigung sowie eine Rechnung über 
den Teilnehmerbeitrag. 

 
3. Nach Eingang des Teilnehmerbeitrages wird der Erhebungsbogen ausgewertet und die Belege 

überprüft. Gegebenenfalls erfolgt eine telefonische Rücksprache. Hat der Teilnehmer die 
erforderlichen Kriterien erfüllt, so erhält er sein detailliertes Auswertungsergebnis sowie eine 
entsprechende Urkunde/Zertifikat mit dem Logo/Bundesadler des Bundesumweltministeriums per 
Email zugesandt. Die offizielle Übergabe der Urkunde erfolgt grundsätzlich über den jeweiligen 
DEHOGA Landesverband. 

 
4. Die detaillierte Ergebnisauswertung hilft dem Teilnehmer bei der Einordnung seiner (Verbrauchs-) 

Werte und gibt ihm Auskunft darüber, wie groß jeweils der Abstand zur nächst höheren Kategorie ist. 
Der „DEHOGA Umweltcheck“ gibt den Teilnehmern somit die Möglichkeit, sich mit anderen 
Betrieben der Hotellerie bzw. Gastronomie zu vergleichen (Benchmarking), eigene Stärken und 
Schwächen aufzudecken und weitere Einsparpotentiale zu erkennen.  

 
5. Die „DEHOGA Umweltcheck“-Auszeichnung in BRONZE, SILBER oder GOLD hat eine Gültigkeit 

von 2 Jahren (z.B. 11/2011 bis 10/2013). 
 
6. Nach der Auszeichnung werden dem Teilnehmer u.a. Möglichkeiten und Wege zur weiteren 

Optimierung seines Betriebes aufgezeigt. 
 
Welche Auszeichnung erhält jeder Teilnehmer? 
Die Teilnehmer erhalten eine aussagekräftige Ergebnisauswertung/Auswertungsbogen, 

Handlungsempfehlungen sowie eine Auszeichnung/Urkunde nach den Kategorien BRONZE, SILBER 

oder GOLD.  

 

Für den Umweltcheck in BRONZE müssen folgende Anforderungen erfüllt werden: 

 Energie- und Wasserverbrauch sowie Abfallaufkommen jeweils mindestens besser als der ermittelte 

Median 

 Einkauf/Verwendung von 3 Produkten/Produktgruppen aus der Region / aus Eigenproduktion 

Für den Umweltcheck in SILBER müssen folgende Anforderungen erfüllt werden: 

 Energie- und Wasserverbrauch sowie Abfallaufkommen jeweils mindestens 20  % besser als der 

ermittelte Median 

 Einkauf/Verwendung von 4 Produkten/Produktgruppen aus der Region / aus Eigenproduktion 

 Einkauf /Verwendung von 1 fair gehandelten Produkt (z.B. Fair Trade Produkt) 

 

Für den Umweltcheck in GOLD müssen folgende Anforderungen erfüllt werden: 

 Energie- und Wasserverbrauch sowie Abfallaufkommen jeweils mindestens 30 % besser als der 

ermittelte Median 

 Einkauf/Verwendung von 5 Produkten/Produktgruppen aus der Region / aus Eigenproduktion 

 Einkauf/Verwendung von 1 fair gehandelten Produkt (z.B. Fair Trade Produkt) 

 Biozertifizierung oder CO2-Fußabdruck oder Einkauf/Verwendung von insgesamt mindestens 10 

Produkten/Produktgruppen aus der Region / aus Eigenproduktion (bei Hotels garnis mindestens 7 

Produkte/Produktgruppen) 

 

Alle Angaben müssen durch Rechnungen bzw. entsprechende Belege (z.B. Speisekarte, 

Erzeugerliste/Lieferantenliste mit Adressangabe) in Kopie nachgewiesen werden. 
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Vorteile einer Auszeichnung mit dem „DEHOGA Umweltcheck“: 

 Der Teilnehmer erhält eine Auszeichnung/Urkunde mit dem Logo/Bundesadler des 

Bundesumweltministeriums sowie eine detaillierte Ergebnisauswertung  

 Der Teilnehmer erhält Hilfestellung für eine Darstellung seiner Auszeichnung auf seiner Homepage 

(Pdf-Datei, Logo, Marketingtext, Logo etc.) 

 Der Teilnehmer erhält einen Entwurf eines Pressetextes für lokale Öffentlichkeitsarbeit 

 Der Teilnehmer wird auf der Internetseite des DEHOGA Bundesverbandes/DEHOGA 

Landesverbandes bzw. auf www.dehoga-umweltcheck.de aufgeführt 

 Der Teilnehmer erhält Tipps und Hinweise zur weiteren Verbesserung seiner nachhaltigen 

Unternehmensführung 

 

Wie hoch sind die Teilnahmegebühren? 

Für die Ausstellung des „DEHOGA Umweltchecks“ in BRONZE, SILBER bzw. GOLD mit einer 

Gültigkeitsdauer von 2 Jahren werden folgende Teilnehmerbeiträge (zzgl. MwSt.) erhoben: 

 

DEHOGA-Mitglieder 

 Basisbetrag: pro Betrieb in Höhe von 250,00 Euro (alle Beträge sind Nettobeträge) 

 Gastronomie: zzgl. 0,50 Euro Umlage pro Restaurantsitzplatz; Bankett-Sitzplätze zählen zu 1/4; 

Außenplätze zählen nicht; max. 150 Sitzplätze 

 Hotellerie: zzgl.  4,00 Euro Umlage pro Zimmer; max. 100 Zimmer; zzgl. 0,50 Euro Umlage pro 

Restaurantsitzplatz (gilt nicht für Frühstückspension/Hotel garni ohne externe Gäste); Bankett-

Sitzplätze zählen zu 1/4; Außenplätze zählen nicht; max. 150 Sitzplätze 

 

Hinweis: Für DEHOGA-Mitglieder ermäßigt sich der Basisbetrag in der Einführungsphase des 

„DEHOGA Umweltchecks“ bis zum 30.6.2012 auf nur 150,00 Euro (statt 250,00 Euro). 

 

Nichtmitglieder 

 Basisbetrag pro Betrieb in Höhe von 450,00 Euro zzgl. weitere Beträge wie bei Mitgliedern.  

 

Rabatt für Kettenbetriebe 

ab 10 Betrieben:       10% Rabatt auf die Basisgebühr  

ab 20 Betrieben:       20% Rabatt auf die Basisgebühr  

ab 30 Betrieben:       30% Rabatt auf die Basisgebühr  

 

Werden die Kriterien für die Stufe Bronze nicht erreicht, erhält der Teilnehmer nur einen 

Auswertungsbogen mit Handlungsempfehlungen. Den Teilnahmebeitrag erhält er bis auf einen 

Kostenbeitrag von 50,00 Euro erstattet. Sollten nach der offiziellen Auswertung Nachbesserungen 

erfolgen müssen, die im Verschulden des Teilnehmers liegen, wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 

30,00 Euro erhoben. 

 

 

 

Kontakt Auswertungsstelle: 

DEHOGA Umweltcheck, c/o Viabono GmbH, Hauptstraße 230, 51503 Rösrath-Hoffnungsthal 

Tel.: 02205-91 98 350, Fax: 02205-91 98 355 

www.dehoga-umweltcheck.de; info@dehoga-umweltcheck.de; 

 

Gerne steht Ihnen die Auswertungsstelle für Rückfragen zur Verfügung. 

 
 
 
Berlin, 07.05.2012 
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